
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1804

6 (6.2.1804)

urn:nbn:de:gbv:45:1-117738

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-117738


Ro 6. M o n k a g s/ den 6^

I cm rische wöchentliche

Gersicdtl - pvotl.
> r Zu wevl Gerhard Hribmr Brr.

aantung von Zinnen ,̂, Kupfer . Meßiug-
Linnen , Betten , Tischen, Stühlen , Schran¬
ken » Mannskeidungsstücken s-, eine silberne

. Laschenuhre , eine Wanduhre, auch eini¬
ges , rohe« und gares Leder und sonstig- »

Sachen ist. terurinus auf den. Montag .ass
den iz ffebr. in -weil . Gerhard Heibners

^Behausung auf.Hocksiei angesetzet worden.
Mornach -c Sigill . Jever am n Jan , 1804.

LuS Kaiser! . Regier« ng hieselbst.
,2 Demnach auf freiwilliges Ansuchen,

der Verkauf,nachfolgenderGrundstücke, als:
i ) >Der verstorbenen Krau Sitistzm Lha-

den-Erben Heevdsiädte -Ussenburg , tn Wad¬
dewarder Kirchspiel, groß ZoMatte« ; von
welcher aber von A Matten das^ .utzbare
Cigenthum bey der Verkäufer Hauslings-
hause bey SuddenS, gehöret und wcair von
demEigener oder . Käufer dieses Hau sec- jar-
kich, -um Michaelis -E . iz sch rq - w sn
Gold« Erbpacht an dre Hperdstädt« -Ulf«« -
burg bezalet - : witd. -

L ) Derselben HauslingShariv nebst dem
nutzbare» EigerNhum von den bey demsel¬
ben bisher igebrauchten 3 Matten Landes
bey Suddens iin -Waddewarder Kirchspiel,

. von weichem jarlich um Michacl >4 ^ i ; sch
-io « ittMrbpacht an den Eigener der Heerd-
. stadte^Msenburg bezaler werden -muß.

Z ) Derselben bey; Neundorf in Wadde¬
warder Kirchspiel Gelegene 8 Matteckvyn

' allöktÄbgübenfreien Landes.
4 ) DeSverstorbenen Hrn. Raths Tha-

den
'

Erben Heerdstadte im Hohenkircher
' -K-Ähsywlp da^ rothe HauS genannt, groß

Matten ' - i /
' S ) Ae ? ss lben 6 Matte » freien Gürgerlan-

dtS , E Gsrmser
'
Tief belege ».

6 > Derselbe« 2 Matten Landes hinter
- Eiiert Gerhard Loosen Dresche belegen.

7)Derselb« n tzGrase im Hillerfenhamn».
8) Derselben Garte» nebst darin befinde

kichsn steinernen Kartenhause, am Sille » ,
isteder Fußwege belege ».

y ) Derselben Haus in der Set . Ännen-
straße,. mit dazu gehörigenPertmenjien als

a . 2 Grase .im , Hill -rnsen Harm» .
b. dem an dem H- use liegende »» Stück

Gartengrund,
' einen kleinen Garten beim Bukkohk.
-xl . einer Erbheuer zu » vA ist sich , welch«

KausmannIPale Erben von einem Lk.
. ker au ihrer Dr« H !e -alljährlich

'
zu ent-

,richte» haben . .
. - e . . einet Erbheuer -zu i ^ . A. sch . .welche

von dein Besitzer des Busköhler Bu,
sch -s wegen zweier Klockäcker jäilich

'bezahlet werden mäßen, und
i fsi Uner Erbheuer , zu i »E welche von

, demÄaufcrdes nutzbaren EigenthümS
- von den, zu», .Hause gehörigen ^ lab-

. .gr.n Lecker ürid^2 Mockacker üuf hiesie
gerGast beim Hklkenschloot , jartichum
Micharliakg - ttagen werden muß.

. lo ) Derselben nutzbare EigeNthum von
4 langen .Nrckertt und s Llockackern ,

' aus
hiefiaer GästbeimHilkenschloot , « escht^u dch
Petkaüfer . .Haüse m . der Gr . Annenstrasse

. gehlen , sind woyön särlich l W >Erbhener
sinsdej» Eigenthnmer solchen Hauses um
Mrchaüi-Hzakkt - « skrdim .

''Milß .
'

' i i ) -Des Hrn . Justitz Rüth Jürgens
Lanhgulh aus dem neue » Sandemergroden,
gorß l ? 3 Matten.

ts ) Dcßklbcn Landguth Sorgenfrey groß
41 Matten ; welche? in der Nähe der Stabt

- bey Rcisedurg-belegen.
» H Deßelbrn 6 Matten bürgerlich fkeiek



La» d'
, .- der Goldschmidtshamm genannt,

in dev Rahe von Ratten « belegen ; wovon-
an de« Lrvy Schwaben Erben z vE 9 sch - .
in courantJÜDrizi jäMchieErbheueVNbgchen.
. —-14 ) DeAtlben nutzbares Eigenthum der
sogenannte « SupeMtendenten Dtesche am -,
DanbalMerW

'
dge mitdcn dkbey gehörigen!

desoudern langenMegeacker , wovon järiich
um Vaiuini aä den .bissigen .Sup » tt» en -s

' ;
.deuten rS rLtbpachr- 'lmd 'öeimMttitt

' ' '

. dex Sup >rimendrn :MM ^ l^H^ H Uecog-
nirionsgeider an denselben öczaln rkerkem '

" Mßen .
' : ! - - c ° E ^

- rz) Desselben 4Matten bürgerlich freien-
Landes , hinter dem Hillersen Hcnnm bele¬
ge » ; wovon gar keine Abgaben , auch an die
hiesige L-mtmer nicht abgehen , -

an : Veir-Alieisibierenöen bey brennender
Kerze,meinem besondere « Acru erkrknn
und - verkauft werden sollen, - und Ter¬
minus hiesü auf » Mittwochen , «l» dem
/ Mäk ) ö, - I , angesener worden : so wird
solches hiermir ; u jedermanns wißen-
schaft gebracht , und können diejenigen,
welche von besagten ScücSen zu erb>an-
dein ! Willsßs ^ find , si äs '

gedachten Ta¬
ge ^ deskNirrag ^ um , 12 . UhraufirStadrc
Nachhause hieselbsteinßnden , uns dev
Vergankungsördnung gemäß kaufen . AM
dey werden diejenigan weich ; überhaupt
Befogniß ; » haben glauben , d erVeravßs-
rung des einen oder andern von obigen
Grundstücken ; u widersprechen , eben:
sowohl , als diejemgrn , « eiche aus ir,
gend einem Nechts - oder ^ ngcoßations.
Grunde Anspruch au/ die einkomtuenden!
Älävfgeld

'
ev machen möchten hiemip er¬

innert : daß erster ^ sich vor dem Verkauf
und letzter « im Lall kein Loneorspro«
clamtt »mmiktelst exgangen , weniHsiens.
vor Erscheinung eine « jrven Zickhltmgs«
rermin » gerichtlich ;u melöeo habe « ; wie-
drigenfals siechiernächst weiter nicht He- c
Hörer- sondern dieKa « tzel - »r- sowie sie'
eingekommcn , an die Impetranieü dev
<? ubbajiatton werden aushexahlt wer¬
den . Wornach rc Sig ! Jeve » vs ig Jan.
1804 , Au, SemHhandgericht

'« hiestibsk.
g Diejemtzcchdik in der , spgcna >»tekk

neuen Kamp im « uWe , - Plagge » ohnent-
Mldlich hauea wolle », gegen ohnentMldli - .

che Ueberlaßung solcher Plaggen , können
sich, sofort dey dein Forstmeister Jaritz oder
Förster PflugMacher melden , von welchen
dfe Stellen ' angewiesen : weiden , und sie die
weitere Bedingungen ! erfahren können»
Jever , aus der Cammer, . am 2z Jan . 1804.

' 4 ES » irdhieMitzur Nachricht . und
Ncichachtung bekannt gemacht, daß der Cam¬
mer HrgistrZßor Corvrs -i die Hebung , der
Stadt ' . Äkcisoaufösigeben

' habe,undsolcho
nachH « r- nissnnac. ,Mfchb deruadjungirten
Necepsors der ordinären Contribrrtio» , Ld-
vecalen Krell Überträge» - worden-

Jcvrr ans der Cammer d- 25 Jan '.
'
, 1824-

5 . Mann Johann Iben Ottmanns,
seines Unordentlichen und - tzerfchwenderi-
chchcnMbestvairdtlr wegen - unter Curatel
gesetzt , und Hajo Ihn ken - Hajemals besten-

- Curator - bestellet worden ;- so wird - sol¬
ches hierdurch - bekannt ' gemachtdamit-
niemand mit demselben- in irgend einer sonst'
rechtsverbindlichen Handlimg sich einlaße,
indem alles Wae ohne- vorwtßeu und Ge¬
nehmigung , deS gedachten Curators vorge¬
nommen werde» mögte , als nul und nich¬
tig geachtet und angesehemwird . W Sr nach rc.

Gigj - Jever den szten Zanr/ 8 o 4 .
Bürgermeister >uid Rathhirfslbst.

si - Nachdem der Schusiergesellsh Io»
Kann Dicderich Frerichs sich mancher Ex-
resis -, schuldig gemacht, .welche sammtlich Fol¬
gen! des TrunkS sind , diescrwegen bereits
auch mehrere Mahle bestraft worden ; so
wird hiedurch: zu jedermanns Wistenschast
gebracht und i

'eder- gew
'ariwtWeder , an

den Johann Diederrch ArtrichS- amgeisti«
gen Getränken -etwa« vercchfvlgrwzu laßen
noch auch, demselben etwas - zuzubringen,
widrigenfalls die- Contravcmentem zu ge¬
wärtigen haben , daß sie mit ci«er den Um-

- stäxden gemäß nahmhasteN - Brüche oder
füttstigen Leibesstrafe « erde beleget werden.
Woknach re- Kigill - Jever auS der General
Armen Jnspectiou am r Aebr. 1804.

Beding » » gen beiden ? Subhas
ftarions proslama-

1 Bedingungen woruach - weil.
Räthin Thaden Erben- ihr Landguthlju
Ulfenbutg: in Wadpewarden Kirchspiel



nebst dazu gehören Kirchen und.Uger - 8 Mattön auch hievondieMich « zugenier«

stellen am Merz snb hastapublica sen haben so daßKäufernur di« Miethe
verkauft» -wollen .

" -von der aufihn übergehenden47 Matten

i . DaSLandgulh 'ist bisMayrLoZ -empfängt . Jedoch wird hierbeybeson«
anCornellies Abken Marcens jehtErben ders bestimmt daß der Heuermann um

Matt zu 7 Rthk . r z sch . r o w . in Michaelis eines jeden Jahres für die 8pr . Matt zu 7 ^nryl . r z , u,. » >, ,v . —
Gold nebst Zugaben vermiethet,und muß
Käufer diese nach Inhalt des LontractS
.wohnen lasten.

s . Da diedisherbeün Lande mit ge-
brauchten 8 Matten Freyland beyNenn-
darf nicht Mt verkauft , auch die zur
HauSlingsstelle bey Suddens geschlage¬
nen drey Matten besoudersverkaust wer-
den, <0 .erhält Käuffer nur 47 Matten
zum -ausschließlichem Eigenthume und,
stehen Verkäufer auch nicht für die Zahl
und Maaß der Matten ein, Es ' muß
indeßen Käufer die sämtlichen Lastenvom
ganzen Heerde zu ; o Matten tragen.

? Die Gefahr des Jmuzobriis so
wie die Reparaturkosten übernimmt
Käufer sogleich , -und da die Gebäude
zu 2Ooo Rthl bey der Brandhersiche-
rungsgeftllfchäfft versichert stehen so tritt
Käufer sogleich fn her Verkäufer Rechte
und Verbindlichkeiten bey dirftr Socie-
taet, so wie er übechaupt das sandgüch
mit allen Rechten und Gerechrigkeicen,
auch Lasten und Beschwerden womit
Verkäufer solches bisher besesses und er-
erbethaben, erhält.

v 4 . Käuffer ziehtvon M «Y iZos an
die Mkeche nebst Zugaben , als bis wo,
hin Verkäufer sich solche gegeu Pi aesta..
klön der Abgänge reserviren. Und da

Matten -12 Pistolen an dem Käufer
§ espt. Eigner derselben bezahlt, und als»
der .Käufer -von Alfenburg um Michae¬
lis jeden JühröS nur 146 Rthl . 6 sch»
.i 5 witt vom Heuermann -an Miethe zu
empfangen -har,

Z D « der Heuermann nach dem§. 19
des HeuercontractS alle Jahr nur 20
Mattensunter denjPflug Habendarf; in;
deßen es der Fall seyii könnte, daß der
Verkäufferß ErLlasssrdem .Heuermann

»erlaubt hatte, in den verstoßenen Jahren
« twaS mehr aufzukrechen und unter den
Pflug zu nehmen, so kann Käuffer des¬
halb den Heuermann nicht m Anspruch

-nehmen. ^
6 V « n dem Käuffer respt. Eignerder

bey Suddens belegenen HäuSlingrstelle
-nebst ? Matten bekömt Käuffer respt.
der Besißer des Ulfenburger Landes jähr¬
lich und zwar Michaelis 1824 zum er¬
stenmal « 4 Rthk . rz schsio witin Gold,
Erbheuer.

7 Der Kanfschilling -wird in drey
gleichen Michaelis Terminen , Michaelis
1804 . anhebend, ünd zwar jederTermin
mik zwlschenlaufenden Zinsen - zu «zproC-
von May r g 0 4 an, an Verkäufer bezahlt.

8. Käufer rrägtfämtliche gewöhnliche
Sub ^astationS, und Depositenkosten, und

»« « »>. d-t« Erb-^ k.
d» SubhoMm.

v- rbin q.d°ch,-» ,

Obst
Lßd -? Ei--nchüm°r L » Kä- ff.r °.r



a - Bedingungen wornach weil-
Machin Thaden Erben ihr Häuslings "
Haus nebst dem. nutzbaren Eigenchnm
der dabey gebrauct ) ken z Matten Landes
Ley Srrddens belegen am 7te „ Merz
sub hasta verkaufen wollen.

I . Käufer übernimmt sogleich die Ge¬
fahr und die Unterhaltung des Immobi¬
les , und -da -dat Haus zuaoo Rchlr.
Hey der ; Brandoasse . .füv Feuers gefa .hr
versicher t ssr,- st lrittderstlbe von Mund
an in der " Verkäufer . Rechta und Vsr-
Midlichkeiten bey dieser S .ocietaek. Auch
Hetzen Verkäuffer nicht für die Ashland
tGröße der drey Matten ein »; - -

» . DaSgedachte Harwnebstdrey
MaNess sind bis May -iH H an Johann
' Hinrich .Schröde .r, jedoch unter nachfol-
senden Bestimmungen vermiechct . .

a. bis May . r Log entrichtet derselbe
jährlich sieben und zwanzigund einen hak-
hen ReichSttzaler Mietho in Ksld/-
als Zugabe einessette Ganß .5 .
. b. von May i 8c>; bis dahiss1 81 r
zahlt er . jährlich fünf und vierzig Reichs -,
thaler in Goldenobst einer fetten - Gauß

ist im Heuersanyaat der letzten, L

Jahrr beyderstits .Vorbehalten , als denn
mit drey Hahren Len Contract aufzuhe-
ben , wenn dirdeSfalsiZe Aufkündigung
por Johannis- 1 80 ? .geschieht.

'

Diese Contrar^ mrch Käufer - <m Hess
ermanne erfüllen , urrdzieht derselbe die.
Mieche von Maxist 04 an , chs bis wohin
inhcHn De rkäufferstch seicl-e. rcstrviress >

z . He ^ nuffchillssgwi^ intzreyHei^
Len

'Michaech .Terminen, Wch - ej. r 8M-
anhebend,- mch .4wsr jeder Termin mit

zwijchenlanffendeu.Zinstn zzr 4 hroCenr -

von May ) 4 S4 Ass« arrMkazts/ ^ ssszahl^
- .. ^ Mstssst ^ kWflWchgMysähV

liche Subhastakions . und Dsposicen«
Kosten , und must für -Rachsuchnng : dec
Gubhastatt

'on, VerfektigdngdsvBedin»
guugen , Insertion im Wochessstakteund
für die. Assiznalionen ad dop.osiksim rc.
; Pistolen , in Zeit 4 Wochen nach dem.
Verknuste an die Verkäufer , bezabien .-

5 . Die von demKäufer jährlich um-
Michaelis an den Eigner der Heerdstäte
Ulfenburg zu bezahlende Erbpacht zu
4^Rchrl . az sch. in wirt inGolde , Mß >
derselbe Michaelis . 18,04 zum ersten:
Male , entrichten.

? Bedingungen msrnach weyl.
Rächin Thaden Erben ihre 8 , Matten.
Frey - » iandbey,Nenndorf belegen, arm -
7ten Merz subhastiren laßen wollen.

r , Käuffer überkommt dieses Grunds
stück mitten Rechkenjund Gerechtigkeiten,
womit Verkäuffer solches bisher besessen.

2 . Verkäuffer hasten nicht sürdie ange¬
gebenen Matten - Zahl und ,deren Größe » , .

. zss Selbige . sind bis. .Mach 1826 ,an-
Cornellras .

'Abben Martens , .resp. Erben,
bey dem - Landgüthe Ussenburg mit ver.
heuert , und ist :Kauffer schuldig :, solche
denselben bis . dahin - inGebrauch zu,la¬
ßen, und zwar dergestalmülö des Heuer»
mannsHdiieraöntractes

'
mit sich bringt . ,

4» . Kan ffer-zieht jährliche um Michae¬
lis und zwac MicbaeliS r .gv .4 zunr - .er-

. stenmah . t L' Pistvleii Mleth « votn - Hev-
ermann . Bis ' May .-. r 3 <->4 .rb 1eibt,solche:
indeßen den BerkäiGerss^

5 . . Dek
'
Kanfsthilllnss -, wssd in - drey -

gleichehMichaklis,T5rrnin «n, -Mlchae,°
M iSO4 , angehend , und Hwg

'
r, jeder,,

Termin , mit fzwischenlaustenven Zinsen
zssss. proEcht vomMay .41rW .ass an
Verkäuffer bezahlt, ^ ^ 7
f
'ssü»

"
Muffes tMsäckmekiche gewöhn«



lichr Suvhästatiöns > nnb"
Depositsn-

Kosten , und muß für Nächfuchnng der

Subhastakiön , Verfertigung der Bedin¬

gungen - Infektion im Wochenblatt«
undfürdieAffignakionen ad deposttumre.
S Pistolen in Zeit 4 Wöchsn nach dem
Vertruste an die Verküüffer bezahlen.

4 Bedingungen , womach weil- ,
Rath Thaden Exben ihr landgurh - kn Hos
henkircher Kirchspiel das rotheHaus ge-
nannt , groß 2 9^ Matten 'Nebst Kirchen -:
und lägerstellen am ? ten Merz verkauf-
fen wollen . :

r . Verkäuffer stehen nicht für die

Matkenzahl rmd deren Größe ein, und'
übernimt Käufer dasselbe- mit .dem darauf
haftenden Lasten Und Beschwerdenauch
Rechten ' unvKerechtigkeiten mit welchen
chem Verkäufers Erblasser dasselbe be-
ftssen/ Auch wird hierbey jbemerkt
daß aufdiefts Landguih > kein Weinkauffr
und Geschenke Hüsten/ und überHem sehr,
wenig davon an di«: Herrschaft geht ; -

2 . Der mit dem bisherigen -Heuer »>
mann Bruno Hajett bestandene Heuer -,
eontrach ist uach dein Laudgerichtlichem
Protokolle von Loten - Decb - r8oz mit
May L 804 aufgehoben , ist also von da-
an Heuerl«« . Uebrigens überulmmrKäuf.
ferdie -Gefahr «nddieReparaturkostem
des Jmmobilisvon Stund auüber sich.

: z . Känffer übernimmt - da^ - Land ftp
wre - sö sich gegenwärtig chefindet ; und
da das Haus bei der Brandversiche-
runzsgssellschaft zu isvo Rthl > verft-
chert ist , so tickt derselbe sofort in dep
Verkäufers - Rechte Und Verbindlichkei¬
ten Key dieser Societaet . , 7

4 Berkärrffer ziehen bi« -May r 804,
das Pachtgeld .respt - alle« das was sie
gegen dm bistzeyigen Heuermann rrfpt^

Bürgen desse/btii liqUidlren körmE-

z
' Der Kausschilling wird in kress'̂

gleichenMrchailis Terminen , Michaelis "

» 804 anhrbend , und zwar jeder Ter-
mit mit zwifa/enlauffenden Zinsen zu
4 proC . von May » 804 an, an Vce-

käuffer bezahlt.
6 . Käuffer kragt sämtliche gewöhnli¬

che Snbhastations - jimd Depositen kosten -

und muß - für Nachsuchung der Snbha-
station , Verfertigung der Bedingungen "

JnserkiönimWochsnblatte,uiid für dieÄs-
stgnationen ad depofttum rc. ? Pistolen in '

Zeit 4 Wochen nach dem Verkauffe ast
die Verkäuffer bezahlen.

5 Bedingungen womach weiland'

Rach Thaden Erben ihre 6 Matten am
Garmfer Tief belegen am - 7. Merz ver¬

kaufen wollen.
r >. Da « . Stück Landes, für deßkn '

Größe Verkäufer nicht hasten und wovon,
nichts abgehet , wird sogleich vom Käuf-
ser imVesih genommen - .

2. Der Kauffchilling wird ist drey
gleichen Michaelis Terminen,

'
Michaelis

rgo 4 anhebentz undz tvar jeder Termin -

mit zwifchenlaufenden Zinsen zu 4 proC.
VonMay i Sogan , an -Verkäüffcr bezahlt .

'

z . Käufer trägt sämtliche gewöhli -'

chen Subhastations - und Depositen-
Kosten , und muß für Nachsuchung der

Subhastation ., Verfertigung der ' Bt»
dingungen / Jusertion in Wochenblattö / -

und für -die Ässtgnatiönm ad depofftiim rc/

Pistolen in Zeit u Wochen nach deich
Verkaufe an dre Verkänfef bezahlen.

6 . - Bedingungen wörnach weyl» -

Rath Thaden Erben ihre zwey Mattest '

am 7ren Merz -verkaufen wollen.
i . Diefe . 2 Älatren für deren Größe '

Verkäufer nichthaften , und wodonjährs '



Ach «an 'dre Cammer außer Schreib - «
Hühr6sck abgeht, sindbis May 1808
an den Glaseramtsineister Friederich
Hajo Axcn für 28 Rthrl . Gold jähklich
vermiethet , welchen Contract j Käufer
halten muß , und die Miethe -von May
» 8V4ab an zieht.

2 . Der Kausscbilling wird in drey
gleichen Michaeli « Terminen , Michaelis
, 804 anhebend, und zwargederTermin -

mit zwischenlaufenden Zinsen zu 4 proE.
vonMay 1804 an, aniVerkäufer bezahlt.

Käufer trägt fimmkliche .gewöhn¬
liche SubhastationS - und Depositen-
Kosten und muß für Nachsuchung der
Subhastation,Verfertigung -der Vedin-
gungen, Insertion imWochenblatte und

für die Assignationen ad depositum rc.
4 Pistolen in Zeit 4 Wochen Dach dem
Verkäufe an die BeMufer .bezahlen.

7 Bedingungen wornach sveil Rath
ThadenErben ihre,4 Grasen im Hiller¬
sen Hamm am 7M März verkaufen
wollen.

, Diese Grasen,wovo » jährlich 8 sch.
nebst Schreibgeld an die Cammer ab-

geht , werdensogieich inBesih genommen.
Der Kaufschilling wird in drey

gleichen Michaelis Terminen Michaelis
r 804 anhebend, und zwar jeder Termin
mit zwilchenlaufenden Zinsen z» 4 proC.
von May 1804 an, an Verkäuffer be-
zalt . ^

z Käufer trägt sämtliche gewönsiche
SubhastationS - und Depositen Kosten

und muß für Nachsuchung der Suhha^
station, Verferliguna der Bedingungen,
Insertion im Wocherblatte und für die
Asiignationenad depositum rc z Pistolen
in Zeit 4 Wochen nach dem ' Verkauffe
«n die Verkäuffer bezahlen . ^

8 Bedingungen wornach weyl.
Rath Thaden Erben ihren Garten am
Sillenstedter Fußteig belegen , am ^ ten
Merz verkaufeu wollen.

r . Dieser Garten , wovon übrigens
nichts abgeht , ist noch bis May » Zog
an den Advocaken Thaden für 15 Rthrl.
Goldjährlich vermiethet , ^ind .ist Käu¬
fer «schuldig 'Venselben den Coutract zu
j «rfüllen ; jedoch fällt nunmehro , da der
vormalige Kigenthümer gestorben , der
yte § . .des Heuercontracts , wornach
demselben «klaubt war, während der
Pachtzeik nach Belieben den Garten zu
besuchen, und -sich des .darin befindlichen
,Hauses zu seinem-Auffenchalte zu bedie¬
nen , und^rch zu diesem Behufs eigne
Schlüße ! zu halten » , hinweg.

» . Das Gartenhaus ist zu 60 Rthrl.
für Feuersgefahr versichert , weshalb
Käufer in den peShalhigen Contrget mit
Der Bvatldversichsrungsgesellschaftsofort
tritt , auch die '

Gefahr Md .Reparatur¬
kosten sogleich übernimmt.

Käufer zieht von May « 824 ab
an die Mir che , bis wohin indessen sol¬
che den Verkäufern bleibt.

4 . Der Kaufsch.illing .wird in drey
gleichen Michaelis Terminen , Michae¬
lis 1804 anhebend , und zwar jeder
Termin mit zwischenlaufenden Zinsen zu
4 proCent von May » 804 an , an Ver¬
käufer bezahlt. ^

Z . Käuferträgt sämmtliche gewöhn¬
liche SubhastationS - und Depositen-
Kosten , und muß für Nachsuchung der
Subhastation , Verfertigung der Beding
gungen . Insertion im Wochenblatts
und für dle Assignationen addepositumrc.
z Pistolen in Zeit 4 Wochen nach dem
Verkaufe an diejVerkäuser bezahlen.



y Bidingimgen wornach weil.
Rach Thaden Erben ihr in der Sct . An¬
nen Srrqße stehendes , Haus mit den be-
kaimt gemachten Zubehörungen am 7ten
Merz a . c . subhastiren saßen, wollen . '

1 . Käuffer übernimmt von - Stlmd an
die Gefahr , und Reparaturkösten des
Hauses - welches er über dem so und im
dem Stande annimmt "als es- da steht;
und- da es- bey der Hiesigen Brandversi-
cherungsgesellschaft zu 2000 Rthl . ver¬
sichert ist, so tritt ' derselbe sogleich in der
Verkäufer Rechte und' Verbindlichkeiten
bey dieser Societät - .

2 . Das : Haust nebst Pertinenzken,.
wovon nebst den gewöhnlichen StadtS-
abgabeii ' 2 Rthl . r r sch. 74w -. in Gold,
«in die Cammer abgech , werden um May
M c. in Besihgenemmen , auch hebt
Kauferjdleim diesem Jahre und künftig

/fälligen Erbheuer , wogegen derselbe
mdeßeir allestlbgänqe- die VSnWeihnach-
ten iZaz . ab an fällig werden, bezahlen
muß . Auch wird bemerkt daß von den^
dazu gehörigen Moorgarten jährlich 1 sch.
1 s nvitt unk -bssi Sterb - undMerande-
rungsfällen 1 5 tv . Wrinkauff -an
das hiesige Diaconat ' abgeh

't' , welches
der Käuffer zur Zeit dev FalligwerdunA
schon mit entrichtet^

q . Der Kauffchilling wird in drey>
gleichen Michaelis Terminen^ Michaelis

, 1804 anhebend,' und zwar ' jeder Ter¬
min mit zwischenlauffenVemZinsen zu
4 proCent vvnMay » h « 4 an^.- an -Ver - -

käuffer bezahlt.
4 . Käuffer trägst-sammtlichegewöhn^

llche Subhasiations - und - Deyositen-
Kosten, und muß für Nachsuchung der
Subhastatkon , Verfertigung d«r Bedtn - ,
gungen, . Insertion im - Wochenblattes

und für dre Asslgnati'onen ad deposlnim r^
6 Pistolen in Zeit 4 . Wochen nach dem*
Verkaufte an die Verkäuffer bezahlan--

ra Bedingungen wornach weil^
Rach Thaden Erben das nutzbare Eigen-
thum der 4 langen und 2 - Block Aecker
beim Hilkenschlot am 7ten Merz ver- '

kauffen wollen.
1 . Käuffer nimmt d,H 6 2lecker so-

gleich in Besitz , und bezahlt Michaelis
» 8 «r4 zum erstenmale die stipulirte Erb¬
heuerzu , Rthl . an den Eigner derVer-
käuffer Haus in der Sct Annenstraße.

2 . Der Kauffchilling wird in drey
gleichen Michaelis Terminen , Michaelis
1804 anhebend , und zwar jeder
Termin mit zwischenlaufendenZinsenzu
4 proC . von May 1804 an, an Ver-
käuffer dezahlt^

- 3 . Käuffer trägt sämMtliche gewöhnli¬
che S '

ubhastatisns - und Depositenkosten
und mußsfür 'Rarbftrchung' der- Subha-
station, Verfertigung der Bedingungen,
Insertion im Wochenblatke. und für die
Affignationen ad depositum rc, 4 Pisto - '
sei, in Zeit 4 Wochen nach dem Verkau¬
fe an die Verkäuffer - bezahlen.

P « »«< . Gache » .
1 Aufnacbgesackre und erhaltene

gerickel . L ->mmisston sollen des weil.
Eberhard Eberhards zu Abikhave bele¬
sene Immobilien . bestehend:

r : In » «iner Rötere ^ cum annexis et
pertinentii », nach Abzug der
steu avf <24ß4 gmrhl . 5 sck. , !

2. In einer -Haasstädre nebstBrquge.
räthe gleichfall» nach Abzug her La¬
ste» ««fr 145 gntthl . 7 sch . 10 w.
»sxirer-

« vfAmrag der Erben am 23 Lebe d . I.
zu Abi -Ha» e in dem von U !ri «h ferenda
bewohnt werdenden Xrvghaufe , den
Meistdirenden nachLusmiener Drdnung r
fSSoch mi » Vorbehalt ober verwund-



Alchastl . Approbation öfferlrl . durch Den

'̂ Ausmiener -iZellmrs , be .̂ dem auch die

Verkaufs LonSilionen für die Gebühr

zu erhalten sino , verkaufr -weroen , Lieb¬
haber wollen sich also 0a ; u einfinden
Lriedeburg >8 ^ 4 - -Hellmrn Ansm.

2 .Äey den Kaufmann Pitiecuö imOi-

.- denburg sind frische in Weinessig eingemacht«
Mimaugen . , lyo Elück ln ein Haß , zü
einem ha -i' cn Lonisd ' or zu haben.

? Ich Me ejn Haus , welches von
' den Zimmermetster -Warm bewohnet wird,
-May avzuwetrn , zu Verheurer, . Die Lieb.

Haber können , sich bet mir meiden.
.Jeoer .

^ ' Wsitwe Sprengern
4 -W sind sogleich L2Z E in Gold

und ow. Map wiederum 400 E gegen hin¬
längliche Gichkchrü , auf Zinsen zu belegen.
Mer diese Gelder benutze« kann , meide sich
bet dHrn . Advocat Thaden in Jever , oder

'
in Knksshüüsenchcp dHrn . FiscalNrufchins.

5 tzlas Ufckcn Ireese beim Otkeu-

burger Wege hat weißen Kiecsamen zu ver¬
kaufen Liebhaber hiezu melden sichgleich.

6 Lübbe Meiner - Heeren Zansseu zu
Lübbenhausen ist gesonnen; sein jczk bewohn¬
tes Haus daselbst , entweder halb " oder ganz
Nay anzutreten , zu vrrheurrn . Liebhaber
können sich den 8 - Febr . des Nachmittags
4 Uhr im Lußkohl rtasinden und Heurung tref¬
fen. N . G . auch kann nach Belieben kayd
dabcp geheuert werden .

' '

7 Der Zimmermeiffer Oelrich Zun-
«ken . zu Tettens , verlanget sogleich, einen in

sei» er Arbeit geschickten Geselle« ; vielcicht
weiterhin noch s . Hr verspricht guten Lohn,

78 Alle diejenige » welche « ne recht¬
mäßige fodrrungchaben an wl . Lorch . Javßen
zu Kieverns müssen sich gegenden

' 4 Merz
bey kübbe Meiner - Heeren Janßen zU Lüb.
benhaufen einstnden , wo siealsdanss . wenn,
solche eingebrachke Foderung richtig 'befun¬
den wird , Hr Geld in Empfang nehmen
können; nach verflossener Zeit - lasse ich
mir mit niemand ein.

9 Berend Obmstode Hat das von
Gerke Gerten bisher befahrene , jetzt zu Ao„
merstel liegende Schiff zu verkauffen : Lieb¬

haber belieben sich dey ihm -zu melde«.
1 « Rstr . Liiert HinrichDüddrnheim

Hovckfiel hat eine nelleKornsiebe p . « .
8 Fuß lang und 4 fuß breit undmit Pferde,
jeder bezogen für einen billigen Preiß zu ver¬
saufen.

n Lep Johann Diederich Johann rn
,zu Lottens stehet ein 4 Jähriger helbrM wr
Hengst mttgweiße Fuße und blasse zum be¬
schälen.

12 AmuFrbrdes Sonnb . Rachm . 4Mr
sollen 7 Grasen > im Hillersenhamm verheu¬
ert werden . Liebhaber dazu wollen sich des-

.falls alsbrnn in Franz Linz Hause einstnden.
. i ; I » Csmnrißlon hat Roiff Laut«

sogl eich so 0 zinsltch zu belegen,
14 Diejenige welche io weil . Raths¬

herr Trendtel Such annvch für Maaren re-
stircn , werden Hiermit abcrinais erinnert
solches i» Zeit 14 Tagen gn dessen Frau
Wittwe zu entrichten , weil alshenu gepicht,

stiche Hülfe muss gesucht werden.
15 Die Special Inspektion zu St . Jost

.will das von Rtenniet Zanftn RinietSEhe¬
frau erkaufte am dasigeu . Kirchhofe belege-
ne Haus nebst Gartengrüod und einigen neum
Laumaterialken als : eine Dielea . 12 Fuß
r nordischer Kosten a , rrF . i -dito a . 14F.

-7 StuckDieien jede zu iz F i dfio a . l « F.
noch 4 .Stück dito a, .̂r F . aus freier Haus

.-.an die Meistbietenden verkaufen . Liebhaber
dazu wollen sich am Donnerstage als d - rö
"Aebr . des Nachmittags 4 Uhr in des Jo¬
hann Jeremias . Müller Axughanse den der

,alten Brütks einstnden und nach den dasei^ r

vorzulegenden Bedingungen taufen.
Grt . Jost den 26 Januar 1804.

Die Special - Inspektion das.
r6 Der Glaser Heinrich Lrouchon zu

-Jever verlanget auf Ostern oderMaNvi ^ n

SlasergeftSen .unb zugleich auch eiNen'Lebr,

burschen ; wer Lust und Fähigkeit hat , mel¬
de sich persönlich oder durch posifüLpe Mjr-

fe baldigst and accsrdtre . ) -

17 Es find 6 Uecker hinter dem Pan-
mewerck am Htlckenschjost im Grünen oder

zuyr bauen Map dieses Jahrs anfangs » !»

auf einige Jahre zu verbeuren . Aebhabsr
können stch -am Donnerstag den <) , »2 . Hedr-
Nachmittag - 4 Uhr in des Gsstwrrch
Hause einstnden.

ist Ich Me von eine -Kuh und ei»
Pferd den« ist M künftige« M«v j» ver;



küuleik Liebhaber können sich bey mir ein-

iinden . Schreiber , SLarsrichkerr
i - . Die Wiarder Armen Kaße hat auf

May 1804 . r ?o iE und auf Johannis
Lefftlden Jahres ic -o Gthlr . gegen genüg¬

same Sicherheit zins '.kch zu belegen . Wer

davon Gebrauch machen kann , beliebe sich

bey dem zeitigen Zuraten Eylert Haien Sy¬
rers am Wiarder alten deich zu melden nnb

über die Zinsen zu accordiren . ^
2O Gegen hinlängliche Gicherheit sind

Zvoc , Relchßkhaler in grösser» oder kleinern

Gummen um May dieses Jahres zinsitchs
Sn Commission zu belegen . von

dem Advocar Thaden . .

» k Es stehet ein schwarzer drcyjDri-
'
- rrHengst mit Meß und vier w^ ssmtzsssen
rym beschäle» bep Äudbe Ammen Silkes in
Schortens.

22 Zimmecmeister Georg kn Cleverns'
-verlanget zwey bivdrep Geseke» . dir dazu-
Lust haben , können sogleich beKihmArbeit
« halten .

'

sz Die Wtttwe Wikms ist gesonnen
baß idr zugehörig « auf Nüßerstehi Behendes
Havß und Garten auf einige Jahre , May
r8 4 anzutreten zu verheuern . Die kicbha-
»er können sich daher baldigst be- ihr mel¬
den und heuern.

24 Harm Aothon zu Schockers hat
pl . m 22 Saürk eichen Käume , welches
theils zu Lauholtz GMtzt werde » könne,
aus freper Hand zu ve >kaufen , Liebhaber
melden sich »,it de» ersten.

2z Am künftige » Sonnabend , als den
inen Febr . soll in der FrauWsitwr B -um-
roth Hause , des Nachmittags , ein Hauß
mir Garten im Tarergang belegen s» itzs
von Mousquetier Ehristophers bewohnet
wird . aus freyer Har -d verkauffr werden;
dte Kauf csudiriones . stnd auch daselbst ein-
zu ehe»

- S Dem ehrlichen Mann welcher vori¬
gegr Montag Abends , im vorbeyzehea vor.

meinem Gatten das Schloß von der Thür

wegbrach , steht nun auch der Schlüße ! M

Dienste » : In meinem Hanse wird ihm

demselben auf sein Verlangen j » « der ZriL

gerne eingchäudiget werden . Jever Jtzken

27 Uiftrt « lferkszuBcheep , hatsdrry-

järige Hengste , r hekbranacn , und r DM-

kclgrancn mir Zeichen und Echnuf , zum da»

schalen - stehen. ^
'

28 Bev Dirck Himich Kruse z« Kle-

verns , sind ans den Ker « gezogenen Hage,

dvrnpflattzen . Bupbaum rc . zu haben ; und

wer Hagedorn , Odstdäume und ander » Bau »"

me von Leer habe « wollen , müssev sich ln.

Zelt 14 Lage oder z Wochen höWens bey
ihn melden , weil er als dan dahin fährt , um
alle LLtkiie mit zu bringen , auch die welche
»sch nicht gesau bestimmc» kö« kn wieviek
sie gebrauchen , muffen sich in ebender Zeit
melden.

sy DerStadtsarmenjurat Kasfmanw
H . H . SLGffen hat von den Armen - Capt.
ralik » 100 «»d zz 9 sch , in Golde
gogca dtAzcAbrftn und gehörige Sicherheit
!>l belege» , und können diese Gelder sofort
» Empfa »gMns « m»n werden . Auch erin¬

nert derselbe diejenige welche Zinsen und
Grundherr « as der Armeacasse schuldig sisdtz
solche i« Zeit 14 Lage an ihn zu bezahlen-
Jever de» ? Uebr i8 '4

32 E « wird hierdurch; beka«t gemacht
daß bep de« KürM . Gkavt-« r Schütze . al-
lerlev frische Garte « Saannr » für Mige
Preise , zuhabenftyn , und die deshalbige-
Caraidsi sind Gratis zu habe».

3l Ss ist »l . « goo Pf . alt tzyscn,
großteotheiisin viereckte ««d platte Stan¬
gen . a»ch sind zwey groß « eiserne Waage,
dalcken, nsmitch eise Hollsudtsche . woran
sich wenigKens « so Pf . und a» die etwas
kleinere ohugefähr zoo Pf . wiege» laßen
nebst zubchSr zu verkauffrs , bey wem ? er,
fahrt man beyw Hofd«chdr«cker Sorg erst.

zz Oer >.Advocat Jürgens will a« n



Febr. Nachmikttags «m s Uhr 7 Arckerauf
dir hltstgcn Gast nm !ein darauf r« bauen,
in Ed» Zanßen Hause zum Bußkohl der«
heuern. .

^ Z4 Derselbe wist am nemliche « Abend
in des Mrths kinz Hause seinen Garten am
Sillenstedler Wege belegen auf einlge Jah¬
re verheuern.

g4 Ein bis zwev Lausend vA sind ge¬
gen Wav d . A. zinslkch zu bellen . Bey
völliger Sicherbett ercheilet der Kaufmann
Lßümmei in der Vorstadtnähere Anweisung.

Z5 Sämtliche Schustermeister : im
Lande besonders Sie Aelterkeoce im Lan¬
de werden eksuchr, am u Lebr . dieses
Jahres in Fm'evekich Llaßen Wittwen
^ ause auf dD Schlacht »rr Jever sich

eiNzusinden, um über eine Sache « egen'
der Gesellen sich zu besprechen.

Gebnrtaansletgen.'

, r L>ie am rg vorigen ' Monaths er¬
folgte glücklicheEntbindung meiner Fear» '
von einer gesunden Tochter , zeige ich al¬
le» meinen Verwandten , und Freunden^
ergebenst an . Bremen d. r Febr , 1804.

Ä . B . Schcmmerinz.
a Montags d. g» Jan . wurde mei¬

ne Frau von ein gesunde « Mädchen,
glücklich entbunden ; welches wier Un¬
fern werthestenGönnern Anverwandten'
und Freunden , hiemit bekannt machen.
Jever I . L . Müll -x , Schloß,r Mstr^
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